
Gottesdienst am 9.11. 2015 um 17:30 Uhr

Normal ist die Verschiedenheit.
Von Grenzen und Ausgrenzungen
Unter diesem Titel steht der ökumenische Gedenkgottesdienst
an die Novemberpogrome 1938, als in ganz Deutschland, auch
hier in Oldenburg, die Synagogen brannten. Der Gottesdienst
findet statt am Montag, den 9. November um 17:30 Uhr in der
Forumskirche St. Peter in der Peterstraße.
Gefühle von Fremdheit und Verschiedenheit sind für alle
Menschen eine Herausforderung, die starke Reaktionen
hervorruft. Neugier oder Abschottung kann die Folge sein. Sind
Menschengruppen oder Verhaltensweisen erst einmal als
„fremd“ oder „anders“ abgestempelt, liegen Übergriffe nahe. Im
Dritten Reich ist das der jüdischen Bevölkerung und anderen
widerfahren. Aber auch für den Frieden unserer heutigen
Gesellschaft hängt alles davon ab, ob das Miteinander der
Verschiedenen gelingt.
Dem Nachdenken über innere und äußere Grenzen ist dieser
Gottesdienst in verpflichtender Erinnerung gewidmet.
Anschließend sind die Teilnehmenden eingeladen zu einer
Begegnung mit der Jüdischen Gemeinde in der Synagoge.


